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Herren Landesklasse Gr. 10

TTF Stühlingen : TTC GW Konstanz II 
Samstag, 30.09.2023, 18:00 Uhr

TTC GW Konstanz II stockt Punktekonto in der Herren 
Landesklasse Gr. 10 auf

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TTC GW
Konstanz II das Spiel in der Herren Landesklasse Gr. 10 bei der TTF Stühlingen am Samstagabend
mit 9:6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am Samstag ein hart
umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Sascha Krieg im 1.
Saisonspiel. Hervorzuheben ist, dass die Heim-, wie auch die Gastmannschaft unter Einsatzes von
Ersatzspielern spielte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Auf dem falschen Fuß erwischten Schönle / Lasarzick ihre Gegner
Winnes / Seifert beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Das war ein souveräner Sieg. Burger /
Bucerius bekamen am Nachbartisch ihre Gegner Frischholz / Endler beim deutlichen 0:3 nicht richtig
in den Griff. Einen starken kämpferischen Auftritt hatten Demuth / Nizam, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen Mayer / Krieg wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Lange dagegenhalten konnte Gerd Schönle beim 2:3 gegen Daniel Frischholz. Das Spiel, in
das er auf Grundlage des Unterschieds in den TTR-Werten als enormer Favorit gegangen war,
verlor Schönle dennoch im 5. Satz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Nicht einen Satzgewinn überließ Jens
Lasarzick seinem Gegner Eric Winnes beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Manuel Burger und Robert
Seifert beendet, das Manuel Burger letztendlich gewann. Sven Demuth verlor derweil sein Match
gegen Merlin Endler unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 10:12, 7:11, 9:
11. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Einen Erfolg verpasste Ali Nizam bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Sascha Krieg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Christian Mayer konnte Benjamin
Buceriusnachfolgend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Zwar brachte Eric Winnes Gerd
Schönle phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Gerd Schönle mit 3:1 durch. Es
dauerte eine Weile, bis Jens Lasarzick sein 3:2 gegen Daniel Frischholz feiern konnte. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Manuel Burger das Spiel gegen Merlin Endler noch aus der Hand und
verlor mit 11:9, 5:11, 6:11, 4:11. Mittlerweile stand es damit 6:6. Die gewinnbringende Taktik fehlte
bis auf Ausnahmen im Anschluss Sven Demuth bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Robert
Seifert ab dem Start. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Demuth nun bei
4:4, während Seifert bislang einen Sieg und eine Niederlage zu verzeichnen hat. Ohne Satzgewinn
für Ali Nizam verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Christian Mayer. Das musste man
neidlos anerkennen. Es war ein langes Spiel, bis Benjamin Bucerius seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Sascha Krieg quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie
zu erwarten dann doch an die Gäste. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für die TTF Stühlingen am 14.10.2023 gegen den SV
Allensbach um Wiedergutmachung, während die Gäste am 01.10.2023 gegen den TTC Singen II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTF Stühlingen

Doppel: Schönle / Lasarzick 1:0, Burger / Bucerius 0:1, Demuth / Nizam 1:0 
Einzel: G. Schönle 1:1, J. Lasarzick 2:0, M. Burger 1:1, S. Demuth 0:2, A. Nizam 0:2, B. Bucerius 0:2 

 TTC GW Konstanz II
Doppel: Frischholz / Endler 1:0, Winnes / Seifert 0:1, Mayer / Krieg 0:1 
Einzel: E. Winnes 0:2, D. Frischholz 1:1, M. Endler 2:0, R. Seifert 1:1, C. Mayer 2:0, S. Krieg 2:0


